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(54) Schild bzw. Schrift- oder Bildtafel

(57) Die Erfindung betrifft ein Schild bzw. eine
Schrift- oder Bildtafel für Außen- und/oder Innenbereiche
von Gebäuden, mit einem als Schrift- bzw. Bildfläche vor-

gesehenen elektronischen Display, wobei ein bistabiles
Display mit Schnittstelle zum Anschluss einer Steuer-
und Stromversorgungsanordnung vorgesehen ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf Schilder bzw.
Schrift- oder Bildtafeln für Außen- und/oder Innenberei-
che von Gebäuden mit einem als Schrift- bzw. Bildfläche
vorgesehenen elektronischen Display.
[0002] Es ist bekannt und üblich, in Hotels und/oder
Behörden elektronische Displays als Schilder bzw.
Schrift- oder Bildtafeln einzusetzen, die ggf. zentral ge-
steuert werden können, um ggf. häufig wechselnde Hin-
weise, beispielsweise auf Veranstaltungen in verschie-
denen Räumen, aufscheinen zu lassen. Für derartige
Displays ist typisch, dass auch für eine unveränderte Auf-
rechterhaltung einer Schrift- oder Bildanzeige elektrische
Energie benötigt wird.
[0003] Aus der Druckschrift "ELEKTRONIK" 12/06,
58ff sind bistabile Flüssigkristallanzeigen auf der Basis
cholesterischer Flüssigkristalle bekannt. Auf derartigen
Displays bleibt eine einmal eingeschriebene Information
über eine nahezu unbegrenzte Zeitspanne (mehrere
Jahre) unverändert stehen, ohne dass für die Aufrech-
terhaltung der Anzeige Energie benötigt wird. Vielmehr
wird Energie ausschließlich zur Veränderung der an-
gezeigten Information benötigt. In der genannten Druck-
schrift wird ganz allgemein auf die Möglichkeit hingewi-
esen, derartige distabile Displays als Hinweisschilder
und Anzeigetafeln in Bahnhöfen, Flughäfen, Banken,
Börsen, Hotels oder auch als Preisschilder in Geschäften
einzusetzen, wobei diese Schilder jeweils zentral ges-
teuert geändert werden können. Bei praktischen An-
wendungen sollen die distabilen Displays gemäß der vor-
genannten Druckschrift mit einer Ansteuerelektronik zu
einem "erweiterten" Modul zusammengefasst werden,
wobei dann die Ansteuerelektronik auch im "Schlaf-
modus" eine ständige elektrische Bestromung von etwa
10 PA benötigt. Auf diese Weise kann eine jederzeit
veränderbare Schrift- bzw. Bildtafel realisiert werden.
[0004] Die US 2004/0145451 A1 zeigt ein System zur
Anzeige von Preisen in Verkaufsgeschäften. Dabei sind
als Preistafeln bistabile Displays vorgesehen, die jeweils
mit einer zugehörigen Treiberschaltung eine bauliche
Einheit bilden. Die elektrische Stromversorgung der Trei-
berschaltung erfolgt drahtlos mittels Mikrowellen. Wenn
die Bild- bzw. Preisanzeige auf einem Display geändert
werden soll, wird ein mobiles Steuergerät eingesetzt,
welches einerseits die vorgenannte Treiberschaltung
drahtlos über Mikrowellen mit Energie versorgt und an-
dererseits die Bilddaten für die Anzeige auf dem Display
an die Treiberschaltung übermittelt, wie insbesondere im
Absatz [0019] der vorgenannten Druckschrift beschrie-
ben wird. Auf diese Weise kann die Preisauszeichnung
auf den Displays jederzeit dadurch geändert werden,
dass das mobile Steuergerät in hinreichender Nähe an
den Treiberschaltungen der Displays vorbei bewegt wird.
[0005] Allerdings bleibt die Beschilderung in Gebäu-
den größerer Organisationen oder Unternehmen oftmals
über längere Zeit unverändert. Erst im Rahmen von Um-
organisationen, die vergleichsweise selten vorgenom-

men werden, muss dann die Beschilderung verändert
werden. Bei herkömmlicher Beschilderung führt dies zu
vergleichsweise Kosten, da herkömmliche Schilder prak-
tisch unveränderbar sind. Hinzu kommt ein in der Regel
unvermeidlicher Zusatzaufwand, weil bei der Konzeption
der auf den Schildern anzuzeigenden Informationen fast
unvermeidlich Fehler auftreten, die zur Herstellung letzt-
endlich unbrauchbarer Schilder führen.
[0006] Deshalb ist es Aufgabe der Erfindung, Schilder
bzw. Schrift-oder Bildtafeln zu schaffen, die bei Bedarf
praktisch beliebig verändert werden können und keiner-
lei Unterhaltsaufwand erfordern, solange die anzuzei-
gende Information unverändert bleiben kann.
[0007] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß durch
Schilder bzw. Schrift- oder Bildtafeln der eingangs ange-
gebenen Art gelöst, indem jeweils ein bistabiles Display
mit Schnittstelle zum Anschluss einer Steuer- und Strom-
versorgungsanordnung vorgesehen ist, wobei die Steu-
er- und Stromversorgungsanordnung eine über die
Schnittstelle mit dem Display verbindbare Treiberschal-
tung sowie eine elektrische Batterie bzw. eine elektrische
Stromversorgung umfasst.
[0008] Die Erfindung beruht auf dem allgemeinen Ge-
danken, bistabile Displays als prinzipiell jederzeit verän-
derbare Schilder- bzw. Schrift- oder Bildtafeln einzuset-
zen und die zur Veränderung der angezeigten Informa-
tion notwendigen Steuer- und Stromversorgungsanord-
nungen von den Displays zu trennen und nur bei Bedarf
mit den Displays über die dafür vorgesehene Schnittstel-
le zu koppeln.
[0009] Gemäß einer bevorzugten Ausführungsform
der Erfindung kann die Steuer- und Stromversorgungs-
anordnung zwei miteinander drahtlos kommunzierende
Geräte umfassen, und zwar eine Eingabeeinheit, an der
die darzustellende Schrift- bzw. Bildinformation, etwa un-
ter Einsatz eines Grafik-Programms erzeugt werden
kann, und eine Übertragungseinheit, die an die Schnitt-
stelle ankoppelbar ist und die erzeugte Schrift- bzw. Bild-
information auf das bistabile Display überträgt. Dabei
können die Eingabe- und Übertragungseinheiten mitein-
ander drahtlos zusamenwirken.
[0010] Im übrigen wird hinsichtlich bevorzugter Merk-
male der Erfindung auf die Ansprüche und die nachfol-
gende Erläuterung der Zeichnung verwiesen, anhand
der eine besonders bevorzugte Ausführungsform der Er-
findung näher beschrieben wird.
[0011] Schutz wird nicht nur für ausdrücklich angege-
bene oder dargestellte Merkmalskombinationen sondern
prinzipiell auch für beliebige andere Kombinationen der
dargestellten Merkmale beansprucht.
[0012] In der einzigen Fig. wird das erfindungsgemäße
Schild bzw. die erfindungsgemäße Schrift- oder Bildtafel
mit zugehöriger Steuer- und Stromversorgungsanord-
nung schematisiert dargestellt.
[0013] Gemäß der Zeichnung besitzt eine Schrift- bzw.
Bildtafel 1 zur Schrift- bzw. Bilddarstellung ein bistabiles
Display 2, welches als Flüssigkristallanzeige auf der Ba-
sis cholesterischer Flüssigkristalle ausgebildet ist. Eine
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einmal auf dem Display 2 erzeugte Schrift- oder Bilddar-
stellung bleibt ohne Energiezufuhr praktisch unbegrenz-
te Zeit stehen. Lediglich zur Änderung der Schrift- bzw.
Bilddarstellung wird elektrische Energie benötigt. Das
Display 2 ist elektrisch leitend mit einer Schnittstelle 3
verbunden, an die sich ein Übertragungsgerät 4 ankop-
peln lässt. Das Übertragungsgerät 4 umfasst eine über
die Schnittstelle 3 mit dem Display 2 elektrisch verbind-
bare Treiberschaltung 5 sowie eine Batterie 6, die einer-
seits die zum Betrieb der Treiberschaltung 5 notwendige
elektrische Energie bereitstellt und andererseits über die
Schnittstelle 3 das Display mit elektrischer Energie be-
liefert. Die Treiberschaltung 5 ist eingangsseitig mit einer
Sende- und Empfangseinheit 7 verbunden, so dass die
Treiberschaltung 5 mit einem manuell betätigbaren Ein-
gabegerät 8 drahtlos kommunizieren kann. Am Einga-
begerät 8 lässt sich die auf dem Display 2 darzustellende
Schrift- bzw. Bildinformation erzeugen, die dann vom
Eingabegerät 8 über die Sende- bzw. Empfangseinheit
7 an die Treiberschaltung 5 weitergegeben wird, wobei
dann die Treiberschaltung 5 das Display 2 über die
Schnittstelle 3 in entsprechender Weise zur Darstellung
der jeweiligen Schrift- oder Bildinformation ansteuert.
[0014] Sobald die Information auf dem Display 2 er-
scheint, kann das Übertragungsgerät 4 wiederum abge-
schaltet und von der Schnittstelle 3 abgekoppelt werden.
Danach bleibt die zuvor auf dem Display 2 erzeugte
Schrift- oder Bildinformation ohne Energiezufuhr unver-
ändert stehen. Erst wenn eine geänderte Information dar-
gestellt werden soll, wird wiederum das Übertragungs-
gerät 4 an die Schnittstelle 3 angekoppelt, so dass die
geänderte Information vom Eingabegerät 8 auf das Dis-
play 2 übertragen werden kann.
[0015] Anstelle der Batterie 6 könnte das Übertra-
gungsgerät 4 auch eine über Kabel mit einem elektri-
schen Stromnetz verbindbare Stromversorgungsschal-
tung aufweisen, um die Treiberschaltung 5 sowie das
Display 2 zu bestromen.

Patentansprüche

1. Schild bzw. Schrift- oder Bildtafel an Außen- und/
oder Innenbereichen von Gebäuden, mit einem als
Schrift- bzw. Bildfläche vorgesehenen bistabilen
Display (2), welches eine Schnittstelle (3) zum An-
schluss einer Steuer- und Stromversorgungsanord-
nung (4) aufweist, wobei die Steuer- und Stromver-
sorgungsanordnung (4) eine über die Schnittstelle
(3) mit dem Display (2) verbindbare Treiberschal-
tung (5) sowie eine elektrische Batterie (6) bzw. eine
elektrische Stromversorgungsanordnung umfasst.

2. Schild bzw. Schrift- oder Bildtafel nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Treiberschaltung (5) über eine Sende- bzw.
Empfangseinheit (7) - vorzugsweise drahtlos - mit
einem Eingabegerät (8) kommuniziert.
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